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” Immobilienmarkte im Wandel — fundierte
Einblicke fir Ihre Entscheidungen ??

Christopher Schnell
Geschaftsfiihrer und Chief Sales Officer (CSO)

Der Immobilienmarkt befindet sich in einer Phase dynamischer Veranderungen. Umso wichtiger
ist es, Entwicklungen differenziert zu betrachten und sich auf fundierte Daten statt auf allgemeine
Schlagzeilen zu stiitzen.

Regionale Markte entwickeln sich unterschiedlich und werden von vielfaltigen Faktoren
beeinflusst. Dieser Bericht bietet einen s rierten Uberblick tiber die aktuelle Marktsituation,
Preisentwicklungen und Nachfragetrends rer Stadt. Ziel ist es, Transparenz zu schaffen und

eine verlassliche Grundlage fiir fundierte Entscheidungen zu liefern.

Die folgenden Analysen zeigen, wie sich Angebot und Nachfrage entwickeln, welche Dynamiken
die Preise pragen und welche Perspektiven sich daraus fiir Marktteilnehmer ergeben.

Juni 2026 ’
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Koln
Die Stadt

Koln, eine der dynamischsten Metropolen Deutschlands, ist bekannt fir ihre reiche Geschichte,
kulturelle Vielfalt und wirtschaftliche Starke. Mit ber 1 M|II|on Einwohnern zdhlt Koln zu den
groliten Stadten des Landes und bietet eine h tat. Die Stadt zeichnet sich dug_h s
ihren urbanen Charakter und eine starke W die Handel:2 "5 .
und Dienstleistungen gepragt ist. KéIns Imf ‘om it ' nstan hfrage, e

die durch die Vielfalt an Arbeitsplatzen und Bildungsangeboten angeheizt wird.

Koln auf einen Blick

Einwohner: 1.087.353 Kaufpreisfaktor Flache
Bevélkerungsdichte: 2.675 / km? 22,7 406,52 km?
\1" = E
Durchschnittsalter Wohneigentumsquote Wohnungsquote
42,2 Jahre 27,4 % 67,1 %

Quelle Daten: Infas360, Wegweiser Kommune, PriceHubble

Der Kaufpreisfaktor von 22,7und die Mietrendite von 4,4 % bieten solide Voraussetzungen fiir
Investoren, wahrend die niedrige Wohneigentumsquote von 27,4 % attraktive Mdglichkeiten fiir
Mietinvestitionen bietet. Die Mischung aus Mehrparteienhdausern und Eigenheimen sorgt fir ein
ausgewogenes Angebot, das sowohl Eigennutzer als auch Kapitalanleger anspricht. Kdlns stetige
Bevolkerungsentwicklung und gut ausgebaute Infrastruktur machen die Stadt zu einem
verlasslichen Immobilienstandort mit Potenzial fiir weiteres Wachstum.
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Mit einer Wohneigentumsquote von nur 27,4 % dominiert der Mietmarkt in Koln. Dies bietet
Chancen fiir Kapitalanleger, da eine hohe Nachfrage nach Mietobjekten besteht. Der Markt wird
durch Mehrparteienhauser gepragt, die 67,1 % der Immobilien ausmachen. Diese Struktur
ermdoglicht sowohl Investoren als auch Eigennutzern vielfaltige Optionen. Das Nachfragepotenzial
bleibt hoch, da Kolns stetige Bevolkerungsentwicklung den urbanen Charakter der Stadt weiter
starkt.

Haufigste Wohnform: Haufigster Immobilientyp™:

Miete Mehrparteienhauser

Eigentum
27,4%

Eigenheime
32,9%

Miete Mehrparteienhduser
72,6% 67,1%

1 Als “Eigenheim” oder auch “H&user” werden in diesem Report freistehende Einfamilienhauser, Reihenhauser und Doppelh&duser subsumiert.
Quelle Daten: Infas360, PriceHubble
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Kaufpreise von
Hausern

Der durchschnittliche Kaufpreis fiir Hauser in Koln liegt Ende 2025 bei 4.796 €/m?2 und damit im
oberen Bereich der deutschen Stadte. Der Trend 2026 zeigt eine moderat positive Entwicklung
mit einem Anstieg von 2,9 %. Diese Preise spiegeln die Attraktivitat Kolns wider, das mit
wirtschaftlicher Starke und kultureller Vielfalt besticht. Zentrale Stadtteile verzeichnen hohere
Preise, wahrend in Randlagen giinstigere Optionen bestehen. Der urbane Charakter Kélns und die
starke Nachfrage treiben die Preise weiter an. Die unterschiedlichen Preisniveaus zwischen den
Stadtteilen bieten sowohl Eigennutzern als auch Investoren interessante Moglichkeiten.

Durchschnittlicher Kaufpreis' Ende 2025 4.796 €/m?
Trend 2026 +2,9 %
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1 Kaufpreise basieren nicht auf tatsachlichen Transaktionen, sondern auf Angebotsdaten sowie statistischen Modellen.

Quelle Daten: PriceHubble
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Kaufpreise von
Wohnungen

Kolns Wohnungsmarkt zeigt Ende 2025 einen durchschnittlichen Kaufpreis von 3.808 €/m2. Die
Preise bewegen sich im oberen Bereich im Stadtevergleich. Der Trend 2026 deutet auf eine
moderate Preissteigerung von 1,8 % hin. Dies unterstreicht die anhaltende Nachfrage nach
urbanem Wohnraum. Zentrale Lagen und Viertel im Stiden und Westen der Stadt sind Preistreiber,
wahrend die Preise in Randlagen gunstiger sind. Im Vergleich zu den Hauspreisen bleibt das
Investitionspotenzial fir Wohnungen in Koln attraktiv. Die Preisdifferenzen zwischen den
Stadtteilen bieten fiir Eigennutzer und Kapitalanleger vielfaltige Moglichkeiten.

Durchschnittlicher Kaufpreis' Ende 2025 3.808 €/m?
Trend 2026 +1,8 %
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1 Kaufpreise basieren nicht auf tatsachlichen Transaktionen, sondern auf Angebotsdaten sowie statistischen Modellen.
Quelle Daten: PriceHubble
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Mietpreise von
Hausern

Der Mietmarkt fiir Hauser in Koln zeigt sich stabil. Mit einer durchsc en Miete 14,80
€/m2 Ende 2025 liegen die Preise im obe eich deutshMer Trend 202 et auf
einen kraftigen Anstieg von 6,2 % hin, je Attraktivitat d ndorts u ht. Der
Kaufpreisfaktor von 27,0 bietet Investoren eine solide Grundlage. Mit einer Mietrendite von 3,7 %
bleibt Koln auch fiir Kapitalanleger interessant. Die wirtschaftliche Starke macht den Markt
besonders reizvoll.

Durchschnittlicher Mietpreis' Ende 2025 14,79 €/m?
Trend 2026 +6,2 %

Mietpreise von
Wohnungen

Kolns Mietmarkt fiir Wohnungen zeigt Ende 2025 eine durchschnittliche Miete von 14,88 €/m?,
was im oberen Bereich der deutschen Stadte liegt. Der Trend 2026 weist auf einen Anstieg von
5,6 % hin, der das Potenzial fiir Investoren hervorhebt. Im Vergleich dazu sind die Hausmieten mit
einem ahnlichen Preisniveau und einem starkeren Anstieg dynamischer. Der Kaufpreisfaktor fiir
Wohnungen bleibt attraktiv, was Kapitalanlegern Optionen bietet. Die urbane Mischung Kdélns
sorgt fur ein stabiles Mietumfeld mit vielversprechenden Aussichten.

Durchschnittlicher Mietpreis' Ende 2025 14,88 €/m?
Trend 2026 +5,6 %

1 Es handelt sich um Mietpreise bei Neuvermietung basierend auf Angebotsdaten sowie statistischen Modellen.
Quelle Daten: PriceHubble
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Top Stadtteile nach

Preisen
Haus 5

Das Wichtigste im Uberblick:

@ Marienburg fiihrt mit 7.344 €/m2 die Liste an,

gefolgt von Junkersdorf mit 6.846 €/m2. Diese
Stadtteile sind bekannt fiir ihre exklusive Lage und
hochwertigen Immobilien, was sie besonders
attraktiv fir Kaufer macht.

Durchschn. Kaufpreise pro m? je Stadtteil

Marienburg WACYZY.E3

Junkersdorf [RLIE3

Miingersdorf HYFES

Raderthal RKZES

Vogelsang [Hr&E3
Braunsfeld [Hey¥:E3
Lindenthal EKp¥ES
Ossendorf ERHGES
Bayenthal EGYNE3

Hahnwald ERSZES

e

©

Am unteren Ende der Top-10 liegt Hahnwald mit
5.584 €/m2. Trotz des niedrigeren Preises bietet
der Stadtteil attraktive Wohnmadglichkeiten in einer
ruhigen Umgebung.

38 %
31 %
31%
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29 %
31%
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3,1%
3,8 %
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1 Kaufpreise basieren nicht auf tatséachlichen Transaktionen, sondern auf Angebotsdaten sowie statistischen Modellen. Stadtteile mit sehr wenig

Verkaufen werden ausgeschlossen.
Quelle Daten: PriceHubble
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Top Stadtteile nach

Preisen
Wohnung

Das Wichtigste im Uberblick:

Altstadt-Nord ist mit 5.778 €/m? Spitzenreiter bei @ Bickendorf schlielt die Top-10 mit 4.462 €/m? ab.
Wohnungspreisen Ende 2025. Diese zentrale Lage Der Stadtteil zeigt Potenzial fiir preisbewusste

bietet eine hervorragende Anbindung und kulturelle K&ufer. Trotz niedrigerer Preise als bei Hausern ist
Highlights. er attraktiv fur Investoren.
Durchschn. Kaufpreise pro m? je Stadtteil Trend 2026
Altstadt-Nord 5.778 € 20 %
Neustadt/Nord 5.017 € 21 %
Marienburg 4.753 € 2,7 %
Ehrenfeld 4.733 € 2,0 %
Braunsfeld 4.724 € 20%
Miingersdorf 4.597 € 2,0 %
Neuehrenfeld 4.577 € 0,5 %
Deutz 4.562 € 1,9 %
Bayenthal 4.561 € 2,7 %
Bickendorf 4.462 € 0,5 %

1 Kaufpreise basieren nicht auf tatséachlichen Transaktionen, sondern auf Angebotsdaten sowie statistischen Modellen. Stadtteile mit sehr wenig
Verkaufen werden ausgeschlossen.

Quelle Daten: PriceHubble
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Zusammenfassung & Ausblick

Zusammenfassung:

Kdlns Immobilienmarkt zeigt sich dynamisch. Der
durchschnittliche Kaufpreis fiir Hauser lag Ende 2025
bei 4.796 €/m2. Fur Wohnungen betragt der Kaufpreis
3.808 €/m?2. Mietpreise sind ebenfalls hoch mit 14,80
€/m?2 fur Hauser und 14,88 €/m2 fiir Wohnungen. Die
Eigentumsquote liegt bei nur 27,4 %, was den Mietmarkt
starkt. Der urbane Charakter der Stadt sorgt fiir ein
lebendiges Marktumfeld. Der Trend 2026 zeigt eine
Preissteigerung an, unterstiitzt durch die hohe
Nachfrage nach Wohnraum.

Ausblick:

Fir 2026 wird in Koln ein moderater Preisanstieg
erwartet, da die Nachfrage nach Wohnraum weiter hoch
bleibt. Das knappe Angebot kdonnte die Preise weiter
treiben. Neubauten werden bendétigt, um der Nachfrage
gerecht zu werden. Investoren und Eigennutzer sollten
die urbanen Vorteile und die wirtschaftliche Starke der
Stadt nutzen, um von den Marktchancen zu profitieren.

Methodik:

Die wichtigsten Ergebnisse im Uberblick:

> Hohe Hauspreise mit 4.796 €/m2 Ende 2025.
> Wohnungspreise bei 3.808 €/m?, im oberen Bereich.

2> Mieten stabil hoch, mit starkem Anstieg 2026
erwartet.

> Preisanstieg 2026 dank anhaltender Nachfrage.
> Knappes Angebot treibt Preise weiter an.

2 Investitionschancen durch wirtschaftliche Starke und
urbane Vorteile Kodlns.

Die Auswertung basiert auf bereinigten und deduplizierten Angebotsdaten der Jahre 2025 und 2026 (bis Méarz). Kauf-
und Mietpreise sowie die Preistrends bis 2027 wurden mit dem Automated Valuation Model (AVM) von PriceHubble
geschatzt: Je Stadt wurde eine reprasentative Stichprobe von Standorten je Stadtteil und Objekttyp (Haus/Wohnung),
getrennt fir Kauf und Miete, zu den Stichtagen 01.01.2026 und 01.01.2027 bewertet — rund 112.000 Standorte und
damit Gber 220.000 Einzelbewertungen in 124 Stadten. Stadtteile mit zu geringer Marktaktivitat werden nicht gesondert

ausgewiesen.

Marktdaten schaffen Transparenz und Orientierung. ¢¢
Sie helfen dabei, regionale Entwicklungen besser
einzuordnen und fundierte Entscheidungen rund
um die Immobilie zu treffen.

Christopher Schnell
Geschéftsflihrer und Chief Sales Officer (CSO)
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Unsere Analyseprodukte

im Uberblick

ImmoCheck

Unser Basis-Check liefert eine
schnelle Einschatzung' Ihrer
Immobilie. Auf Basis weniger
Eckdaten erhalten Sie eine
Wertanalyse mit Preisspanne.

ImmoCheck Update

Sie erhalten regelmaRig
Updates lhres

ImmoChecks' per E-Mail

- zu Vergleichspreisen,
Marktentwicklung und
Werthistorie lhrer Immobilie.

Portfolio Analyse

Diese Analyse' liefert eine
aktuelle Marktwertindikation
fiir jede Immobilieneinheit
und zeigt Optionen wie
Halten, Optimieren oder
Verkaufen.

planet

ive immobilenportfofo Anslyse

ImmoCheck Plus

Durch eine Vor-Ort-
Besichtigung und personliche
Expertise erstellen wir eine
fundierte Bewertung? und eine
individuelle Verkaufsstrategie
Ihrer Immobilie.

MFH Analyse

Unsere Bewertung? fiir
Mehrfamilienhduser zeigt
den aktuellen Marktwert Ihrer
Immobilie sowie mogliche
Optionen wie Verkauf oder
Sanierung.

planet

Erfahren Sie mehr iiber
unsere Bewertungs- und
Vermarktungsprodukte
planethome.de/bewertung

1 Hierbei handelt es sich um eine unverbindliche, softwarebasierte erste Indikation des zum jeweiligen Zeitpunkt bei einem Verkauf erzielbaren Preises
auf Grundlage der uns vorliegenden Informationen. Eine Besichtigung vor Ort erfolgt nicht.

2 Der ImmoCheck Plus ist kein Sachverstandigengutachten, sondern unsere professionelle Einschétzung des zum jeweiligen Zeitpunkt am Markt
erzielbaren Verkaufserldses Ihrer Immobilie und betrifft ausschlieRlich Immobilien, die sich in Deutschland im Einzugsbereich einer PlanetHome

Geschéaftsstelle befinden.

Koln ist fiir mich einer der dynamischsten Metropolmérkte in Deutschland mit ¢¢
starker Bevélkerungsentwicklung. Die Nachfrage ist konstant hoch — (ber alle
Segmente hinweg. Fiir mich ist KéIn ein verldsslicher Markt mit urbanem Charakter.
Die Mischung aus Wirtschaft, Medien und Internationalitdt macht den Reiz aus.

Dr. Marie Matthiesen, PlanetHome Regionalleiterin Rheinland Stid
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lhr Partner
rund um Immobilien.

PlanetHome ist einer der fiihrenden Immobiliendienstleister in Deutschland und vereint
Immobilienvermittlung und Finanzierungsvermittlung unter einem Dach. Mit mehr als 100 Standorten, rund
500 festangestellten Maklerinnen und Maklern sowie 50 Finanzierungsspezialistinnen und -spezialisten ist
das Unternehmen deutschland- und 6sterreichweit tatig.

PlanetHome begleitet Kundinnen und Kunden ganzheitlich entlang der Immobilienreise. Im Bereich der
Immobilienvermittlung stehen die Vermittlung, Bewertung und Vermarktung von Wohnimmobilien im Fokus,
wahrend die Finanzierungsvermittlung passgenaue und individuelle Finanzierungsldsungen bietet.

PlanetHome
Feringastralle 11 100+ Standorte in Deutschland
85774 Unterfohring bei Miinchen www.planethome.de

Telefon: +49 89 76774-170
E-Mail: info@planethome.de

Vertrauen, das bleibt

mehrfach ausgezeichnet und nachweislich empfehlenswert.

=
Top |_2026] Handelsblatt Handelsblatt

Company Lertifizierter
Makler TOP SERVICE TOP SERVICE
Deutschland 2026 Deutschland 2026

ISO 27001
731217966
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Partner

www.proficert.de
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	Immobilienmärkte im Wandel – fundierte Einblicke für Ihre Entscheidungen
	Der Immobilienmarkt befindet sich in einer Phase dynamischer Veränderungen. Umso wichtiger ist es, Entwicklungen differenziert zu betrachten und sich auf fundierte Daten statt auf allgemeine Schlagzeilen zu stützen.
	Regionale Märkte entwickeln sich unterschiedlich und werden von vielfältigen Faktoren beeinflusst. Dieser Bericht bietet einen strukturierten Überblick über die aktuelle Marktsituation, Preisentwicklungen und Nachfragetrends in Ihrer Stadt. Ziel ist es, Transparenz zu schaffen und eine verlässliche Grundlage für fundierte Entscheidungen zu liefern.
	Die folgenden Analysen zeigen, wie sich Angebot und Nachfrage entwickeln, welche Dynamiken die Preise prägen und welche Perspektiven sich daraus für Marktteilnehmer ergeben.
	Juni 2026

	Köln
	Die Stadt
	Köln, eine der dynamischsten Metropolen Deutschlands, ist bekannt für ihre reiche Geschichte, kulturelle Vielfalt und wirtschaftliche Stärke. Mit über 1 Million Einwohnern zählt Köln zu den größten Städten des Landes und bietet eine hohe Lebensqualität. Die Stadt zeichnet sich durch ihren urbanen Charakter und eine starke Wirtschaft aus, die von den Bereichen Medien, Handel und Dienstleistungen geprägt ist. Kölns Immobilienmarkt profitiert von der konstanten Nachfrage, die durch die Vielfalt an Arbeitsplätzen und Bildungsangeboten angeheizt wird.
	Köln auf einen Blick
	Einwohner: Bevölkerungsdichte:

	1.087.353 2.675 / km²
	Kaufpreisfaktor

	22,7
	Fläche

	406,52 km²
	Durchschnittsalter

	42,2 Jahre
	Wohneigentumsquote

	27,4 %
	Wohnungsquote

	67,1 %
	Der Kaufpreisfaktor von 22,7und die Mietrendite von 4,4 % bieten solide Voraussetzungen für Investoren, während die niedrige Wohneigentumsquote von 27,4 % attraktive Möglichkeiten für Mietinvestitionen bietet. Die Mischung aus Mehrparteienhäusern und Eigenheimen sorgt für ein ausgewogenes Angebot, das sowohl Eigennutzer als auch Kapitalanleger anspricht. Kölns stetige Bevölkerungsentwicklung und gut ausgebaute Infrastruktur machen die Stadt zu einem  verlässlichen Immobilienstandort mit Potenzial für weiteres Wachstum.



	Wohneigentumsquote Köln
	Mit einer Wohneigentumsquote von nur 27,4 % dominiert der Mietmarkt in Köln. Dies bietet Chancen für Kapitalanleger, da eine hohe Nachfrage nach Mietobjekten besteht. Der Markt wird durch Mehrparteienhäuser geprägt, die 67,1 % der Immobilien ausmachen. Diese Struktur ermöglicht sowohl Investoren als auch Eigennutzern vielfältige Optionen. Das Nachfragepotenzial bleibt hoch, da Kölns stetige Bevölkerungsentwicklung den urbanen Charakter der Stadt weiter stärkt.
	Häufigste Wohnform:

	Miete
	Häufigster Immobilientyp¹:

	Mehrparteienhäuser

	Kaufpreise von  Häusern
	Der durchschnittliche Kaufpreis für Häuser in Köln liegt Ende 2025 bei 4.796 €/m² und damit im oberen Bereich der deutschen Städte. Der Trend 2026 zeigt eine moderat positive Entwicklung mit einem Anstieg von 2,9 %. Diese Preise spiegeln die Attraktivität Kölns wider, das mit wirtschaftlicher Stärke und kultureller Vielfalt besticht. Zentrale Stadtteile verzeichnen höhere Preise, während in Randlagen günstigere Optionen bestehen. Der urbane Charakter Kölns und die starke Nachfrage treiben die Preise weiter an. Die unterschiedlichen Preisniveaus zwischen den Stadtteilen bieten sowohl Eigennutzern als auch Investoren interessante Möglichkeiten.
	Durchschnittlicher Kaufpreis1 Ende 2025
	4.796 €/m²
	Trend 2026

	+2,9 %

	Kaufpreise von  Wohnungen
	Kölns Wohnungsmarkt zeigt Ende 2025 einen durchschnittlichen Kaufpreis von 3.808 €/m². Die Preise bewegen sich im oberen Bereich im Städtevergleich. Der Trend 2026 deutet auf eine moderate Preissteigerung von 1,8 % hin. Dies unterstreicht die anhaltende Nachfrage nach urbanem Wohnraum. Zentrale Lagen und Viertel im Süden und Westen der Stadt sind Preistreiber, während die Preise in Randlagen günstiger sind. Im Vergleich zu den Hauspreisen bleibt das Investitionspotenzial für Wohnungen in Köln attraktiv. Die Preisdifferenzen zwischen den Stadtteilen bieten für Eigennutzer und Kapitalanleger vielfältige Möglichkeiten.
	Durchschnittlicher Kaufpreis1 Ende 2025
	3.808 €/m²
	Trend 2026

	+1,8 %

	Mietpreise von Häusern
	Der Mietmarkt für Häuser in Köln zeigt sich stabil. Mit einer durchschnittlichen Miete von 14,80 €/m² Ende 2025 liegen die Preise im oberen Bereich deutscher Städte. Der Trend 2026 deutet auf einen kräftigen Anstieg von 6,2 % hin, was die Attraktivität des Standorts unterstreicht. Der Kaufpreisfaktor von 27,0 bietet Investoren eine solide Grundlage. Mit einer Mietrendite von 3,7 % bleibt Köln auch für Kapitalanleger interessant. Die wirtschaftliche Stärke macht den Markt besonders reizvoll.
	Durchschnittlicher Mietpreis1 Ende 2025
	14,79 €/m²
	Trend 2026

	+6,2 %

	Mietpreise von  Wohnungen
	Kölns Mietmarkt für Wohnungen zeigt Ende 2025 eine durchschnittliche Miete von 14,88 €/m², was im oberen Bereich der deutschen Städte liegt. Der Trend 2026 weist auf einen Anstieg von 5,6 % hin, der das Potenzial für Investoren hervorhebt. Im Vergleich dazu sind die Hausmieten mit einem ähnlichen Preisniveau und einem stärkeren Anstieg dynamischer. Der Kaufpreisfaktor für Wohnungen bleibt attraktiv, was Kapitalanlegern Optionen bietet. Die urbane Mischung Kölns sorgt für ein stabiles Mietumfeld mit vielversprechenden Aussichten.
	Durchschnittlicher Mietpreis1 Ende 2025
	14,88 €/m²
	Trend 2026

	+5,6 %

	Top Stadtteile nach Preisen Haus
	Das Wichtigste im Überblick:
	Marienburg führt mit 7.344 €/m² die Liste an, gefolgt von Junkersdorf mit 6.846 €/m². Diese Stadtteile sind bekannt für ihre exklusive Lage und hochwertigen Immobilien, was sie besonders attraktiv für Käufer macht.
	Am unteren Ende der Top-10 liegt Hahnwald mit 5.584 €/m². Trotz des niedrigeren Preises bietet der Stadtteil attraktive Wohnmöglichkeiten in einer ruhigen Umgebung.

	Durchschn. Kaufpreise pro m2 je Stadtteil¹
	Trend 2026

	Top Stadtteile nach Preisen  Wohnung
	Das Wichtigste im Überblick:
	Altstadt-Nord ist mit 5.778 €/m² Spitzenreiter bei Wohnungspreisen Ende 2025. Diese zentrale Lage bietet eine hervorragende Anbindung und kulturelle Highlights.
	Bickendorf schließt die Top-10 mit 4.462 €/m² ab. Der Stadtteil zeigt Potenzial für preisbewusste Käufer. Trotz niedrigerer Preise als bei Häusern ist er attraktiv für Investoren.

	Durchschn. Kaufpreise pro m2 je Stadtteil¹
	Trend 2026

	Zusammenfassung & Ausblick
	Zusammenfassung:
	Kölns Immobilienmarkt zeigt sich dynamisch. Der durchschnittliche Kaufpreis für Häuser lag Ende 2025 bei 4.796 €/m². Für Wohnungen beträgt der Kaufpreis 3.808 €/m². Mietpreise sind ebenfalls hoch mit 14,80 €/m² für Häuser und 14,88 €/m² für Wohnungen. Die Eigentumsquote liegt bei nur 27,4 %, was den Mietmarkt stärkt. Der urbane Charakter der Stadt sorgt für ein lebendiges Marktumfeld. Der Trend 2026 zeigt eine Preissteigerung an, unterstützt durch die hohe Nachfrage nach Wohnraum.
	Die wichtigsten Ergebnisse im Überblick:
	Hohe Hauspreise mit 4.796 €/m² Ende 2025.
	Wohnungspreise bei 3.808 €/m², im oberen Bereich.
	Mieten stabil hoch, mit starkem Anstieg 2026 erwartet.


	Ausblick:
	Für 2026 wird in Köln ein moderater Preisanstieg erwartet, da die Nachfrage nach Wohnraum weiter hoch bleibt. Das knappe Angebot könnte die Preise weiter treiben. Neubauten werden benötigt, um der Nachfrage gerecht zu werden. Investoren und Eigennutzer sollten die urbanen Vorteile und die wirtschaftliche Stärke der Stadt nutzen, um von den Marktchancen zu profitieren.
	Preisanstieg 2026 dank anhaltender Nachfrage.
	Knappes Angebot treibt Preise weiter an.
	Investitionschancen durch wirtschaftliche Stärke und urbane Vorteile Kölns.

	Methodik:
	Die Auswertung basiert auf bereinigten und deduplizierten Angebotsdaten der Jahre 2025 und 2026 (bis März). Kauf- und Mietpreise sowie die Preistrends bis 2027 wurden mit dem Automated Valuation Model (AVM) von PriceHubble geschätzt: Je Stadt wurde eine repräsentative Stichprobe von Standorten je Stadtteil und Objekttyp (Haus/Wohnung), getrennt für Kauf und Miete, zu den Stichtagen 01.01.2026 und 01.01.2027 bewertet — rund 112.000 Standorte und damit über 220.000 Einzelbewertungen in 124 Städten. Stadtteile mit zu geringer Marktaktivität werden nicht gesondert ausgewiesen.
	Marktdaten schaffen Transparenz und Orientierung. Sie helfen dabei, regionale Entwicklungen besser einzuordnen und fundierte Entscheidungen rund um die Immobilie zu treffen.


	Unsere Analyseprodukte im Überblick
	ImmoCheck
	Unser Basis-Check liefert eine schnelle Einschätzung1 Ihrer Immobilie. Auf Basis weniger Eckdaten erhalten Sie eine Wertanalyse mit Preisspanne.

	ImmoCheck Plus
	Durch eine Vor-Ort- Besichtigung und persönliche Expertise erstellen wir eine fundierte Bewertung2 und eine individuelle Verkaufsstrategie Ihrer Immobilie.

	ImmoCheck Update
	Sie erhalten regelmäßig Updates Ihres ImmoChecks1 per E-Mail – zu Vergleichspreisen, Marktentwicklung und Werthistorie Ihrer Immobilie.

	MFH Analyse
	Unsere Bewertung2 für Mehrfamilienhäuser zeigt den aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie sowie mögliche Optionen wie Verkauf oder Sanierung.

	Portfolio Analyse
	Diese Analyse1 liefert eine aktuelle Marktwertindikation für jede Immobilieneinheit und zeigt Optionen wie Halten, Optimieren oder Verkaufen.
	Erfahren Sie mehr über unsere Bewertungs- und Vermarktungsprodukte planethome.de/bewertung
	Köln ist für mich einer der dynamischsten Metropolmärkte in Deutschland mit starker Bevölkerungsentwicklung. Die Nachfrage ist konstant hoch – über alle Segmente hinweg. Für mich ist Köln ein verlässlicher Markt mit urbanem Charakter. Die Mischung aus Wirtschaft, Medien und Internationalität macht den Reiz aus.
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